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Nene Beiträge zur Ethnologie und Volkskunde der Huzulen .
Von Dr . Raimund Fried :

I

 Zu wiederholten Malen hat der Schreiber dieser ZeileneinenbedeutendenTeilderOstkarpatendurchzogen,umdasmerkwürdigeVölkchenderHuzulenkennenzulernen.AuchimletztenSommerbereisteerdieKarpatenderBukowinaundeinenTeilderjenigenGaliziensinselbenAbsicht;esgaltvorzüglich,imAufträgederWienerAnthropologischenGesellschaftdieHausforschungbeidenHuzulenzufördern,fernerfürdasnaturhistorischeHofmuseuminWieneineSammlungvonhuzulischenGegenständenzuerwerben,endlichfürdenArtikelüberdieHuzulenimbekanntenWerke„Dieösterr.-ung.MonarchieinWortundBild“nocheinigeNachträgezusammeln.BeiderVerfolgungdieserZieletratderBe-.richterstatterininnigsteBerührungmitdenAngehörigendiesesBergvolkesundlerntewiedervielesMerkwürdigeausihremLebenundVolksglaubenkennen.AbgesehenvondemfürdieobigenArbeitenbestimmtenStoffeergabsichnocheineFüllehöchstinteressantenMaterials,dashieralsErgänzungzudenbisherigenArbeitendesfassersüberdieHuzulenmitgeteiltwerdenmagQ.

 Meine Reise in das Huzulengebiet unternahm ichdiesesmalvonRadautz,dem„deutschesten“StädtchenderBukowina,denSuczawaflufsaufwärts.Hiergalteszunächst,dieGrenzederHuzulenzubestimmen.DieseFrageistnichtohneBedeutung,weildieHuzuleninfolgeihrerderrusnakischenengverwandtenSpracheunddervielfachidentischenSitten12)vondenBehördenmitdenRusnakenals„Rutenen“zusammengezähltwerden,undsomitausdenamtlichenstatistischennissendieOrtschaften,indenenHuzulenwohnen,nichtohneweiteresabzusehensind.ImSuczawathalewohnenbisFalkeu(Fig.1),abgesehenvondeneingewanderten

 1 ) Die Arbeiten sind : Die Wahrheit über diese Huzulen(Mitt.derWienergeogr.Gesellschaft1894);dieWetterzaubereiheidenRutenenundHuzulen(ebenda);dievolkstümlichenRechtsanschauungenderRutenenundHuzulen(GlobusEd.66);dieSeeleundihrAufenthaltsortnachdemTodeimglaubenderRutenenundHuzulen(ebendaBd.67);dieCzornaHoraalsKultstättederHuzulen(Ausland1893);dieHuzulen,eineSkizze(ebenda);derProphet,einBildausdemLebenderHuzulen(MünchenerAllg.Zeitung1894,Nr.254);Kosmo-gonischeSagenderRutenenundHuzulen(LeipzigerZeitung,Wiss.Beilage1894,Nr.130);dieWeihnachtsfeieriuderkowinaundinGalizien(ebendaNr.152);dieHuzulen,mit30Abbildungenund1Farbendrucktafel(Wien1894).InallendiesenSchriftenistderName„Rutene“imengerenSinne(=Rusnak)zunehmenunddientzurBezeichnungderFlachlandbewohnerrutenischerZunge.ImweiterenSinnegehörenauchdieHuzulenzudenRutenen.

 2 ) Man vergl . die parallelen Darstellungen in den in dervorhergehendenAnm.genanntenSchriften.
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ich Kain dl , Czernowitz .

 Deutschen und den Israeliten , durchaus Rumänen ; vonFrassinflufsaufwärtsdagegenbereitsHuzulen;dieGrenzeinderThalsohlebildetderGestüthofFrassin,eineAbteilungdesberühmtenk.k.Radautzerstütes.SüdwärtsvonderSuczawaziehtsodanndieGrenzelängsdesBrodinabaches,sozwar,dafsamrechtenUferRumänen,amlinkenbereitsHuzulenwohnen;esistsehrbezeichnend,dafseinrechterZu-flufsderBrodina(slaw.brod=Furt)mitdermänischenEndungBrodinora(diekleineBrodina)heifst,währendeinlinkerZuflufsdenechtslawischenNamenCzornyPotok,d.h.derschwarzeBach,führt.AufdemBergeHeppa,welchersichimWinkelzwischendemlinkenUferderBrodinaundderSuczawaerhebt,findetmanbeidenHuzulenbereitsdieselbenGebräucheundVolksüberlieferungen,wieichsieindenentfernterenTeilendesGebirgeskennengelernthabe;natürlichmachtsichhieranderGrenzederrumänischeEinflufsstärkergeltend,soz.B.,wennhierfürdasThornebendenslawischenBezeichnungenauchdasromanische„porta“üblicherscheint.WeitersüdwärtswohnendieHuzulenjenseitsderWasserscheidederBrodinaimThalederMoldawitzabisArdzelundRufs-Moldawitza;fernerjenseitsderWasserscheidederQuellbächederSuczawaimMoldawathalbisMoldawaundBriaza,endlichimSüdwestenbisKirlibabaimBistritzthal.NördlichvondembezeichnetenTeilederSuczawavonFrassinaufwärtswohnendieHuzulenimGebirgsanteiledesgrofsenSeretthales;nordwestwärtswohnensieindenKarpatenamCzeremoszbiszudessenAustritteausdemGebirgebeiWiznitzundKuty,wobereitsRusnaken(d.h.RutenenimengerenSinne)sitzen,fernerimlandamobernPrutbiszunähernochnichtbestimmtenGrenzenimNordwesten;imSüdostenistderKammderKarpatenalsGrenzedereigentlichenHuzulenzutrachten.InnerhalbdieserfreilichnurteilweisevölligscharfbestimmtenGrenzenkönnenalleindenämtlichenAusweisenals„rutenisch“sprechendeBewohnergewiesenenzudenHuzulengezähltwerden;dieZahlderhieransässigenRusnakenwirdnureinehöchstgelängesein.DurchdasThaldesCzeremosz,desweifsenCzeremoszunddesPerkalabbacheswerdendiebukowinerHuzulenvondengalizischengeschieden.IhrmerkmalistdieReligion;jenesindnämlichgr.-talisch(nichtuniert),diesedagegengr.-kath.(uniert);dochgiebtesauchunterdenbukowinerHuzulengr.-kath.,soz.B.inSadeuoberhalbFrassin.DaherfindetmanauchinFrassin,woderWegvomlinkenSuczawa-
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